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Vorwort: 

Gesund Wohnen? Diese Frage wird meist mit 
Esoterik beantwortet. Und auch wenn ich der 
Überzeugung bin, dass Vieles in der „Esoterik“ bloß 
drauf wartet, wissenschaftlich erklärt zu werden, 
möchte ich diese ausklammern. 

Dieses Buch soll auf einfache, aber wissenschaftlich 
fundierte Weise Wissen über gesundes Wohnen 
verbreiten. Kein wissenschaftliches Fachbuch, 
sondern eines, dass man lesen kann, ohne sich in die 
Tiefen der Physik versenken zu müssen.

Verbunden mit anschaulichen Experimenten, welche 
oftmals selbst nachgetestet werden können.
Am Ende sollte der interessierte Leser verstehen, wie 
man das eigene Wohnumfeld gesünder gestalten 
kann. 



2

Sinnlos Wohnen?

Fünf Sinne hat der Mensch. Zumindest habe ich das so 

gelernt: tasten, sehen, schmecken, fühlen und hören. 

Möglicherweise findet irgendwann jemand noch den 

„sechsten Sinn“.

Doch was das Wohnen betrifft, erachte ich den sechsten 

Sinn als gar nicht notwendig, denn schon auf die ersten 

fünf wird nicht ausreichend eingegangen. Sie fragen sich, 

was ich damit meine? 

Beispiele dafür sind: Häuser mit stark hallenden Räumen 

oder Beleuchtungen, die das Tag und Nacht- Gefüge 

Durcheinander bringen, aber auch Schadstoffe im Raum, 

die nicht nur riechen, sondern auch krank machen! Diese 

Liste kann noch fortgesetzt werden. 

Viele Häuser sind eher Verwahrungsanstalt als Heimat, 

denn das „Zuhause“ sollte so ausgerichtet sein, dass sich 

alle Sinne wohlfühlen. Und dazu dient sie. „Die Kunst des 

gesunden Wohnens!“ 


